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Themen und methodische Anlage 
der Studie 



Generelle Fragestellungen: 
 
Wie gestaltet sich der Übergang 
vom Studium in den Beruf? 
Wie verläuft die Karriere in den 
ersten drei Berufsjahren? 
 
Allgemeine Themen: 

– Berufswege und -positionen 
– Rückblick auf das Studium 
– Berufszufriedenheit 
– Notwendige Kompetenzen 
– Weiterbildungsverhalten 
– Freizeit, Familie und Beruf 

 



Methodisches Vorgehen 

• Befragung  einer repräsentativen Stichprobe  von 202 
Absolvent_innen des Bachelorstudienganges „Soziale Arbeit“ 
an der DHBW Stuttgart – Fakultät Sozialwesen. 
 

• Abschlussjahrgänge 2009, 2010, 2011. 
 

• Längsschnitt-Untersuchung über 33 Monate hinweg. 
 



Zeitplan der Panelbefragung 



Erste Ergebnisse wurden bereits zu Beginn des letzten Jahres in einem 
gemeinsamen Sammelband der beteiligten Forscher im Münstermann-
Verlag veröffentlicht . 



Übersicht zu den Themen heute 

• Übernahme durch die Stammeinrichtung 
• Einzelaspekte des Karriereverlaufs 
• Typen des Berufsverlaufs 
• Längerfristige Bindung an eine Stelle 

 



Übernahme durch die 
Stammeinrichtung und 
Bedingungen des Stellenwechsels 
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Einzelaspekte der 
Karriere-Entwicklung 
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Tätigkeitsinhalte 
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Typen des Berufsverlaufs in den 
ersten 20 Monaten nach dem 
Studium 
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Längerfristige Bindung an eine 
Stelle und Bedingungen des 
Stellenwechsels 



Vergleiche zwischen längerfristig an die 
Stammeinrichtung gebundenen Absolvent-
innen („Übernommene Treue“ + „Rückkehrer“) 
und 
anderen Absolvent_innen („Flexible“) 
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Vergleiche zwischen  
kontinuierlichem („Treue“) 
und 
diskontinuierlichem („Flexible“ und „Rückkehrer“) 
Karriereverlauf 
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• Das Verbleiben in der Stammeinrichtung steht nicht mit der Höhe 
des Gehalts, sondern vielmehr mit den sozialen und 
berufspraktischen Erfahrungen im Praxisstudium in Verbindung. 
 

• Auch Weiterbildungschancen und eine kompetente Praxisanleitung 
spielen dabei eine wesentliche Rolle. 
 

• Nach einer Phase der Orientierung (1-2 Monate) bleibt der 
überwiegende Teil (80%) der Absolvent_innen der ersten Stelle über 
1,5 Jahre treu. 
 

• An die Stammeinrichtung binden vor allem gute Beziehungen zum 
Vorgesetzten und zum Team. 
 

• „Treue“ arbeiten häufiger in Vollzeit, haben größere Chancen auf 
eine höhere Berufsposition und verdienen entsprechend mehr. 
 

Zusammenfassung 1 



Zusammenfassung 2 

• Der Wechsel zu einem anderen Träger wird begünstigt durch 
Aufstiegsmöglichkeiten und mehr Raum für Privatleben. 
 

• Stellenwechsler haben etwas höhere theoretische Ansprüche, 
„Treue“ legen auf eine stabile Persönlchkeit besonderen Wert. 
 

• Absolvent_innen mit einem diskontinuierlichen Karriereverlauf sind 
– bei gleichem Gehalt und geringerer Berufsposition - tendenziell in 
ihrem Beruf zufriedener. 
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